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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 3 UAW (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) 
Rückrunde

SV Steinheim II : TSV Ottobeuren 
Freitag, 09.02.2024, 18:00 Uhr

Vögele bleibt gegen den SV Steinheim II ungeschlagen

Am 2. Spieltag der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 3 UAW (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)
Rückrunde traf der SV Steinheim II am Freitagabend auf die Gäste vom TSV Ottobeuren. Aus dem
Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei
die Leistung von Moritz Vögele, der in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den
Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Konstantin Kass, mit dem vorzeitig entscheidenden
sechsten Punkt für sein Team.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten
Hagenauer / Heinz ihren Gegnern Vögele / Steinle letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Matthias Heinz, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Felix Steinle wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Juraj Hagenauer hatte im
Spiel gegen Konstantin Kass am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der
Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Deutlich nach Sätzen
war dagegen die 0:3-Pleite von Ben Schubert gegen Moritz Vögele, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Wie überlegen der Sieg ausfiel
wird dadurch unterstrichen, dass Schubert im gesamten Match nur 6 Punktgewinne gelang. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Florian Kaufmann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Konstantin Kass. Das musste man neidlos anerkennen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Juraj Hagenauer bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Moritz Vögele dann doch niedergerungen
worden. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 2:4. Ohne Satzgewinn für Florian Kaufmann verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Felix Steinle. Da war final wirklich nichts zu holen. Völlig ohne Chance war
Kaufmann hierbei im ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Konstantin Kass wurden dann Ben Schubert unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Völlig ungefährdet
war am Nachbartisch hingegen der Sieg von Juraj Hagenauer gegen Felix Steinle nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:7, 2:11, 11:7, 11:8 nicht verloren. 3:6 hieß damit der letzte Zwischenstand
vor dem finalen Spiel. Nicht ganz mithalten konnte Matthias Heinz, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Moritz Vögele, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Mit dem letzten Spiel des Tages
ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Steinheim II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen BC Wolfertschwenden II am 06.03.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TSV Ottobeuren wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen BC
Wolfertschwenden am 21.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Steinheim II

Doppel: Hagenauer / Heinz 0:1 
Einzel: J. Hagenauer 2:1, B. Schubert 0:2, M. Heinz 1:1, F. Kaufmann 0:2 
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 TSV Ottobeuren
Doppel: Vögele / Steinle 1:0 
Einzel: M. Vögele 3:0, K. Kass 2:1, F. Steinle 1:2


